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iicitanclo verpachtet werden soll; so wird solche- hiermit öffentlich bekannt gemacht, damit di« «
jenigen, so solchen zu pachten gesonnen, unv die wegen dem Pacht Locario erforderlicheSi
¿erVit tu Irrsten im Stanke sind, sich in prsestxo etvfinden, ihre Gebot thun. und salva aj

probatione Hvchfürstl. Steuer - Loließü des Zuschlag-gewärtigen können. Guben-blkg j&gt;t
* 8 . 2 kl. i 785. (Lommiffatiud Loci, samt Bürgermeister und Rath daielbst.

)vomstudt, C. L, j. j, VhoUer, p. t. Ccnsul.

3 ) In Gefolge au- Fürst!. Kriegs und Domaiuen' Cammer mir geschehenen gr-aotgsteu Äu&lt;
irags wird zu anderwärter bfädrigen zu May Tag angehender V -Pachtung de«' Rücke ör&gt;
und dazu gehörigen Wender-Hauser Vorwerk- zn Rückrrvde , wie auch des vor WitzenbaM

gelegenen sogenannten Gennervder Vorwerks, samt zwo Beridische« Hufen und eem vo- W
tze.'b^vsen fallenden Herrschaftlichen Aehnden. Terminus zur Licitatio» auf Donnerstag d«
iten Dec. hiermit anberahmt; es können sich also die Pacht Lredvaoere, welcve das eineodk

andere vvn - eftu beyden Vorwrrkern allein, oder auch bevde zusammen zu pachten ünj

haben, in prsestxo dahler aus der in Herrschaftla. Kloster besindltchen Amtsstube von ftü!
G ock" g di &lt; ' Uhr erscheinen, ihre Gebot thun , und auf de« oi-dann zu erstattend. uiL«

richt Wecker Resolution erwarten. Lonäitionen können sowohl vorher als auch in Termini

dabrer vorgelegt und erfragt werden. Cs versteht sich aber, daß die Lftbhabere kue gevörij
Attestate ihre- brshertgen Wohlverhaltens uud badenden guten Oekonomie - Kunde m d Fäbis

ke;'rn, als auch, daß sie die erforderliche Cauti0ne8 IN leisten im Stande sind, bep-ring»
W tzenstaufen den l. Nos. 1735. 8 . H. Reservat-Commiffar dahier. I. L. Motz.

4) N -chdem -ü- gut gefunden worden, die Unterhaltung und Zournirung sämtlicher Rcquiiitc:
zum Bebut der beydeu Caftrnen der hochlövlu. Garde du CorpS und de- hoch ödln. Keld Al 4

- tillerie CorpS alldier , von 1737 an, an Lntreprenneurs ^uf verschiedene Jahre zu vcrpst

ten ; so w-rd wiche- hierdurch zu Jedermann^ Wtffrmchaft bekannt gemacht, damit diejt«
ge, so diese Pachtung zu übernehmen Lust haben, sich alsbald bey dem Major Conftl-s al
hier am stö rrgSplatz melden möge», um die erford^rltche Nachrichten, wegen der jährück!
D-rdürftisse und übrigen Bedingungen und Beschaffenheiten dieser Pachtung daselbst »ptlii
siq einzu ehe«. Mit Antang drS nächftkünftigen - 78 üren JabrS werden sodann die rest-vei

Fordernugen und Vorschläge der Pachtliebhaber bey Kürstl. Montirungs Lommistion e- mar
tet und soll darauf nach Befinden denselben weitere Resolution ertheilt w-rdei- Cassel dt !

8. Nov. 178Z. Aus Lürsti. Montirungs» L-mmission.

Verkauf - Sachen.
- •; 1

1) Mit gnädigstem Lehenherrlichen V^äusserungs - Consen- soll der bey Hersfeld gelegene, «!
dem Hr«. Lieutenant «artbold Knoll beym hoch!. Regiment Prinz Carl zu Herefeld, und deß
Schwester Helenen Sophien Knollin zu Earlsbaven zugehörige Lebnbare Hof, so avS ein»
steinernen Wohnbaufe, Schevreu, Ställen und andern Nedengebäuken bestehet, und l,
welchen so v'el Land, daß ohngefebr 40 Vrtl. Her-felder Maße-Winter-und Sommer» Frölj
te könn n ausgesäet w rdev, desgleichen so viel Wiesen- Wachs, daß jährlich so Fuder H

geerndet und dabey rvs Häme! können gehalten werden, samt allen andern Zubedörden, aui
so- stigen Vorrechten verkauft werden; dtqentgen Herren, so Lust haben diesen Hof kä ft
an sich tu driugea, können sich bey oben angezogenem Hrn. Lieutenant Knoll, dem Hrn. Controlle« ^

Lauge in HerSfeld, oder auch dem Hrn Obersten Knoll in Carlshaveu melden, und dasch
' die näheren Umstände und Bedingungen erfahren.

2) Ein woblgedauetes Haus und Scheuer, Stallung für Pferde, Rindvieh und Schwrivl
nebst dabey gelegener großer und fletae» Garten, soda- n Länderey und Wiesen, sind zus«
men m Cromdach, eine Stunde von. Cassel, aus freyer Haud zu verkaufen.
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